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Gutes Zusammenspiel zwischen Trainern, Kindern

und Eltern.. Vom 28. auf den 29. Mai trafen sich in der

Arnumer Grundschulturnhalle wieder viele Judoka und

ihre Familien zur alljährlichen "Dojonacht". Gegen 17

Uhr trafen bereits mehr als 20 aufgeregte Kinder ein.

Nach dem Aufbauen der Matten haben die Kinder

zunächst an einem interessanten Training unter der

Leitung von Trainer Marcus Thom teilgenommen. Dabei

lernten sie eine Rolltechnik, die in einem Haltegriff

endete. Abgerundet wurde das Training durch ein

Spiel.Inzwischen waren die Familien der Judokinder

eingetroffen. Obwohl es an diesem Tag in Strömen

regnete, kümmerten sich die Helfer um den Grill, und sie

hatten pünktlich zum Ende der Trainingseinheit die

ersten Würstchen fertig. Dazu konnten sich alle

hungrigen Judoka und ihre Familien von dem

reichhaltigen Mitbring-Büffett bedienen. Zum Glück konnten alle im Trockenen sitzen und gemütlich in der Sporthalle essen.

Nach dem gemütlichen Teil organisierten die Helfer mehrere Spiele, bei denen die Kinder begeistert mitmachten. Gegen

Mitternacht kehrte in der Sporthalle Ruhe ein. Am nächsten Morgen schmierte der Brötchendienst fleißig Brote. Nach einer -

eher kurz ausgefallenen-Frühsporteinheit - konnten sich die Kinder und Helfer noch einmal an den leckeren Brötchen

sattessen. Da alle mit anpackten, war die Halle anschließend schnell wieder aufgeräumt und besenrein hinterlassen. 

Die Kinder trainieren in der Grundschulsporthalle Judo-

Techniken. 

https://blz.li/3udw


